






Dass Maximilian die Ranger wichtig sind, 
merkt man schon allein daran, dass seine El-
tern ihn jeden Freitag aus ihrer Heimatstadt 

Röbel/Müritz nach Groß Kelle fahren und wieder 
abholen. Aber man merkt es auch daran, wie stolz 
er seine ordentlich gebügelte Klu�  trägt, die schon 
das Salamander- und das Ameisenabzeichen ziert. 
Im Gegensatz zu seiner Schwester, die nicht viel mit 
den Rangern anfangen kann, freut sich Max – wie 
er im Stamm 923 genannt wird – die ganze Woche 
auf den Freitag. Dann, wenn es einen guten Grund 
gibt, seine neue, schicke Outdoor-Hose anzuziehen 
und die ledernen Wanderschuhe fest zuzuschnü-
ren.

Eine Lupe gehört zu Maiks Standardausrüs-
tung. Denn damit kann man viel besser be-
obachten, wie genau ein Wurm eigentlich in 

die Erde kriecht oder welch farbenfrohe Muster die 
Flügel eines Schmetterlings schmücken. Zusammen 
mit Pelle begibt er sich auf stundenlange Erkun-
dungstouren und gemeinsam streifen sie durch Wald 
und Wiesen. Am allermeisten freut er sich, wenn er 
es scha�  , eine seiner Entdeckungen mit nach Hau-
se zu bringen. Nur seine ältere Schwester Finja war 
davon noch nie allzu begeistert. Am lautesten aufge-
regt hat sie sich über den großen Hirschkäfer, den er 
letzte Woche mitgebracht hat. Aber dafür macht sein 
Team das wieder wett – die Wölfe freuen sich über 
jede Entdeckung, die er mitbringt, fast so sehr, wie 
er selbst.

MAIK MAXIMILIAN

Wenn man Pelle nach der Schule besuchen 
will, sollte man auf keinen Fall bei ihm 
Zuhause klingeln. Mehr Tipps, wo er 

in Groß Kelle sein könnte, gibt es leider nicht. Er 
könnte eigentlich überall sein, solange es draußen 
ist. Fast jeden Tag ist er irgendwo unterwegs, spielt 
Fußball mit seinen Freunden, schnitzt etwas mit 
dem Fahrtenmesser an seinem Gürtel, macht den 
Bibern Konkurrenz beim Staudamm bauen,…   Nur 
Freitagnachmittag weiß man ganz genau, wo man 
Pelle fi nden kann, denn da erlebt er bei den Rangern 
sein größtes Abenteuer der Woche – und Pelle ist 
natürlich als erster da, wenn es um ein Abenteuer 
geht!

PELLE

Draufgänger

Lukas, der mit Maik und Pelle gemeinsam auf 
die Schule geht, ist der Jüngste im Stamm 
Groß Kelle. Wie sein großes Vorbild, Teamlei-

ter Simon, hat er immer einen Rucksack mit Provi-
ant für unterwegs dabei. Aber ganz im Gegensatz zu 
Simon, der immer auf dem Sprung zu sein scheint, 
ist Lukas viel ruhiger. Ruhiger…   und aufmerksamer. 
Ihm fallen Details auf, die viele andere übersehen, 
und wenn die Wölfe im Wald auf Spurensuche ge-
hen, ist er der erste, dem versteckte Hinweise, kaum 
sichtbare Rehspuren und im Unterholz verborgene 
Salamander auff allen – da ist es mehr als verdient, 
dass ihm erst vor kurzem das Salamander-Abzei-
chen verliehen worden ist!
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